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LANDKREIS
REGENSBURG GESANG

Neutraublinger
Chor verzauberte

sein Publikum.
➤ SEITE 45
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KONZERT
Gospels und
ein irisches

„AveMaria“ in
Adlersberg. ➤ SEITE 46
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Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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KONTAKT
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Tel. (0 18 05) 19 12 12.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis:Markt-Apotheke, Regenstauf,
Tel. (0 94 02) 14 43 und Hof-Apothe-
ke,Wörth/D., Tel. (0 94 82) 9 03 93.
➤ Westlicher Landkreis:Marien-Apo-
theke, Seubersdorf, Tel. (0 94 97)
4 38 u.Markt-Apotheke, Laaber, Tel.
(0 94 98) 90 23 33.
➤ Südlicher Landkreis: Adler-Apothe-
ke, Neutraubling, Tel. (0 94 01) 10 54.
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.
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POLIZEIBERICHT

Biker bei Brennberg
schwer verletzt
AmFreitag um 17.25 Uhr fuhr ein 47-
Jähriger mit seinem Suzuki-Motorrad
von Brennberg in RichtungWiesent.
Als er auf Höhe von Eichelberg die
Linkskurve durchfahren hatte, sah er
nach Angaben der Polizeiinspektion
Wörth, dass eine entgegenkommen-
de 51-jährige Toyota-Fahrerin ihn
übersehen hatte und nach links ab-
bog. Der Mann bremste voll ab, konn-
te aber nicht verhindern, dass ermit
seiner Suzuki in die rechte Seite des
Toyota prallte. Der gestürzte Motor-
radfahrer rutschte über die Fahrbahn
in den Straßengraben. Der 47-Jährige
erlitt bei demUnfall nach Polizeian-
gaben schwere Verletzungen. Beide
Unfallbeteiligte wurden durch den
Rettungsdienst ins Krankenhaus zur
weiteren Behandlung gebracht. An
den Fahrzeugen entstand ein Scha-
den von ca. 10 000 Euro. Die Freiwilli-
gen Feuerwehren aus Brennberg,
Frauenzell und Bruckbach waren aus-
gerückt umÖl auf der Fahrbahn zu
binden und die unübersichtliche Un-
fallstelle abzusichern.
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Ausflug zum
Baumwipfelpfad

Der Landkreis bietet am 17. Juni für
Kinder und Jugendliche ab zehn Jah-
ren einen Ausflug zumBaumwipfel-
pfad und zum Tierfreigelände im Bay-
erischenWald an. Beim Baumwipfel-
pfad spazieren die Teilnehmer in acht
bis 25Meter Höhe über dem Erdbo-
den und erleben eine einzigartige
Perspektive desWaldes. Highlight ist
ein Aussichtsturm in Höhe von 44
Metern. Im Anschluss steht eine fas-
zinierendeWaldwildnis mit all den da-
rin lebenden Tieren (Nationalpark,
Tierfreigelände), wie Bär,Wolf, Luchs,
Bieber oder Uhu. auf dem Programm.
Kosten: 22 Euro,mitzubringen sind
Verpflegung, festes, bequemes
Schuhwerk. Kontakt: Stefanie Kauf-
mann, Tel. (01 76) 63 10 10 81 oder
(09 41) 40 09-2 17 bzw. per Mail an
jugendarbeit@landratsamt-regens-
burg.de oder stefanie.kaufmann@vj-
regensburg.de.Weitere Informatio-
nen im Internet unter der Adresse
www.landratsamt-regensburg.de

KALLMÜNZ. Das war so richtig etwas
für das Auge, liebevoll restaurierte
„Oldies“ ließen am Wochenende alte
Zeiten wieder aufleben. Der kleine
Markt an der Naab war heuer zum 16.
Mal Schauplatz des größten süddeut-
schen Oldtimer-Treffens, organisiert
von den örtlichen Oldtimer-Freun-
den.

Bereits früh am Sonntagmorgen
tuckerten die ersten zwei-, drei- und
vierrädrigen Gefährte sternförmig in
Kallmünz aus allen Richtungen ein,
um sich einen Standplatz zu sichern,
denn die Anzahl an Ausstellungsplät-
zen war begrenzt. Bereits um 11.30
Uhr musste der Festplatz geschlossen
werden, da heuer mehr Autos gekom-
men waren. Träume in Blech ließen
die Herzen der Freunde ästhetischer
alter Fahrzeuge aus längst vergesse-
nen Tagen höherschlagen. Egal ob die
alten Lanz-Bulldogg, amerikanische
Straßenkreuzer, Chrom-Glanzstücke
oder Sportautos, unter den Ausstel-
lungsstückenwaren wieder einige Ra-
ritäten zu bewundern, die man sonst
nichtmehr zu sehen bekommt.

So nutzten viele bereits am frühen
Vormittag die Gelegenheit zu einem
ersten Rundgang durch die Reihen
der Automobile, um mit den Besit-
zern „Benzingespräche“ zu führen
oder sich einfach nur sattzusehen.
Schließlich hätten viele allzu gerne
ein fein herausgeputztes Gefährt in
ihrer Garage stehen und würden es
genießen, an einem sonnigen Tag mit
dem eigenen Gefährt sich über einsa-
me Landstraßen zu bewegen. Zu Live-
musik und Grillspezialitäten klickten
überall die Fotoapparate unaufhör-
lich und oft hörte man, „weist du
noch, oder so einen hat der Papa frü-
her auch gehabt“.

668 Schlepper, Motorräder, Autos
und andere Fahrzeuge waren auf der
Festwiese sorgfältig aneinanderge-
reiht. Einer der vielen Höhepunkte
war die vereinseigene fahrbare Loko-
mobile, so werden Dampfmaschinen
auf Rädern genannt, Baujahr 1908.
Viele der Oldtimer-Fahrer kann man
bereits zu den Stammausstellern in
Kallmünz zählen, kommen sie doch
schon seit fast 16 Jahren hierher.

Gegen 13.30 Uhr heizten die
Schlepperfahrer ihre LANZ-Bulldogs
an, um beim Höhepunkt des Oldti-
mer-Treffens, der Rundfahrt durch
den Ort, pünktlich an den Start gehen
zu können. Die Straßenränder ent-
lang des Parcours waren von tausen-
den Zuschauern übersät, die den Fah-
rern begeistert zujubelten.

Isetta undCo. gaben sichdie Ehre
TREFFENDas Oldtimer-Mekka
Kallmünzwar zum 16.Mal
Standort der größten
Schnauferlparade Süd-
deutschlands. Das älteste
Gefährt war ein Fahrrad.
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VON STEPHAN NEU, MZ

Eine von 668 Attraktionen des Oldtimertreffens in Kallmünz: Morgan 4/4 Fotos: Stephan Neu

Pure Nostalgie: ein Ford-Transporter

Passend zur Vespa im roten Kleid

Faszinierend: Hightech von anno dazumal

Schnuckelig: Fiat TopolinoCabrio-Alternative: der Kabinenroller
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GUT ZU WISSEN

➤ 668 Fahrzeuge nahmen amOldti-
mertreffen teil.
➤ Aufgeteilt in 208 Schlepper, 170Mo-
torräder, 272 PKWund 18 sonstige
Fahrzeuge.
➤ Den ältesten Schlepper hatte Nor-

bert Winkler (Fendt F 15, Baujahr 1914).
➤ Das älteste Motorrad,Baujahr 1920,
zeigte Albert Vetterl aus Teublitz, eine
BSA 550mit 8,5 PS und 550 ccm.
➤ Walter Rothberger vomOCRegens-
burg ist der Besitzer des ältesten Autos,

ein Ford 17M P3 Cabriomit 55 PS, 1500
ccm, Baujahr 1916.
➤ Letzter Rekordhalter in der Reihe
der ältesten Fahrzeuge ist Michael Hölzl
mit einem französischen Damen- und
Herrenfahrrad, Baujahr 1910. (lsn)

LANDKREIS. Vorträge zu medizini-
schen und trainingstechnischen The-
men sind ein guter Start in die Vorbe-
reitungen zum Landkreislauf 2011.
Wer wenig Ausdauersport betrieben
hat und die Gelegenheit zum Einstieg
nutzen will, kann sich jeweils am
Mittwoch, 22. und 29. Juni sowie am
6. Juli um 18 Uhr in den Regensburg
Arcaden informieren. Die Experten
der Regensburger „OrthopädenGe-

meinschaft“ setzen sich zunächst mit
den Vorteilen der Ausdauersportart
Laufen auseinander und erörtern Fra-
gen um richtiges Essen und Trinken
in den Trainingsphasen.

Im zweiten Teil geht es um die
richtige Beurteilung der eigenen kör-
perlichen Verfassung und Praktiken,
wie diese kontrolliert in Richtung
Ausdauer verbessert werden kann.
Dazu gibt es Hinweise, welche Beklei-

dung am besten geeignet ist, wenn
Sonne, Wind oder Regen die Begleiter
auf einsamen Trainingspfaden sind.

Wie sich der Laufwillige vor klei-
nen und großen Wehwehchen schüt-
zen kann undwelcheMaßnahmen zu
treffen sind, wenn es richtig zwickt,
ist Inhalt des dritten Teils der Veran-
staltungsreihe.

Zur praktischen Vorbereitung ste-
hen die Experten der Regensburger

„OrthopädenGemeinschaft“ auch als
Begleiter und Ratgeber beim Testen
der einzelnen Etappen des MZ-Land-
kreislaufs 2011 zur Verfügung. Ab 6.
Juli wird jeweils mittwochs eine der
insgesamt zehn Laufstrecken vorge-
stellt (Details dazu in Kürze).

Veranstaltungsort für die Vorträge
sind die Regensburg Arcaden. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Also, die
Mittwoche fest einplanen!

Experten geben Tipps für den Landkreislauf
INFORMATIONDie Vortragsreihe der Regensburger „OrthopädenGemeinschaft“ findet jedenMittwoch statt


